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Angekommene Fremde vom 7. December 1816. . 
Herr Gutsbeſitzer v. Kornatowski aus Orzeßkowo, I, iu Mk. 243 auf der Bres⸗ 


„lauerſtr.; Herr Oberamtmann Panceran aus Bagdonowo, Herr Paͤchter Pilaski aus 


Polajewo, Herr Gutsbeſitzer Kierskt aus Koninko, Herr Paͤchter Bus mann aus Chra⸗ 
plewo, l. in Nr. 25 1 auf der Breslauerſtc.; Nr Commiſſair Geiſſek aus Pawlo⸗ 


wo, Herr Pächter Sierakowski aus Wegierek, Herr Geiſtlicher Markowski aus Trze⸗ 


meßno, Herr Gutsbeſitzer v. Jaſinski aus Niemezyn, l. in Nr. 384 auf der Ger⸗ 
berſtr.; Herr Pächter Philipsborn aus Prußyn, Herr v. Vollmer aus Sprottau, 
die Herren Geiſtlichen Staſinski und Leon aus Primont, l. in Nr. 99 auf der Wilde; 
Herr Plenipotens Starnolski aus Drzewice, Herr v. Forſet aus D. Goslin, = 
Capitain v. Zilo aus Bromberg, l. in Nr. 165 auf der Wilhelimsſtr 


Den 8. December. 
Herr Major v. Gaiewski aus Wolſtein, Herr Adminiftrator Burecki aus Nafoniewigy 
1. in Nr. 210 auf der Wilhelmsſtr.; Herr Uminsti, General o. D., aus Smolic, 
Herr Kaſtellan Sieraßewski aus Julino, l. in Nr. 1 auf St. Martin; Herr Juſtiz⸗ 
rath Melzer aus Berlin, die Herren Gutsbeſitzer v. Milicki aus Napachanie und v. 
Goslinowskt aus Rokitno, l. in Nr. 251 auf der Breslauerſtr.; die Herren Guts⸗ 
beſitzer v. Moraski ans Belencin und v. Tresko aus Owinsk, l. in Nr. 243 auf der 


t 


Breślauerfir ; Herr Commiſſair v. Arcichowski aus Margonin, Erbherr v. Poni⸗ 


kierski aus Wisniewo, bie Herren Eigenthümer o. Stauowski und v. Jaraßewskiaus 
Ruchoeinko, l. in Nr. 391 auf der Gerberſtr.; die Herren Vächter Buſſe aus Gay 
und Mechlin, Meittelſtadt aus Buſchewo, Burchard aus Mißkowb, Herr Burger⸗ 
meiſter Schutz aus Stenſzewo, Herr Amtmann Hahn aus Mißkowo, l. in Nr. 95 
auf St. Adalbert; Here Serretair Zabilski aus Milgslam, die Herren ee 
aus Lagewnik und Naſinskt aus Wierzye, Herr Rn Schach aus Kaliſch/ „ 

in Nr. 3 33 auf der Waliſchei. 


Abgegangen: 


BT. 


Den 7. December. 


Die Kerren: Amtsrath Wunſter nach Dombrowko, Kriegsrath Scheps nach 
Pudewitz, Commiſſarius Conau nach Gutowo. ö 1 x 2 
0 Den 8. December. 2 1 


Die Herren: General Uminski nach Kaliſch, Eigenthuͤmer Roznowski nach 
Dolzig, Graf Jaraczewski nach Jaraczewo, Erbherr v. Wilkonskt nach Leglißewo, 
Commiſſair Oberſeld nach Lukowo, Gutóbefiger v. Gzdrnedi nach Gogolewo, v. Ker⸗ 
ski nach Koninko, v. Pilaski nach Polajewo, Graf v. Swiniarski nach Lubaß. 


Steckbrief. 

Der, der Ermordung ' der Ziegelſtrei⸗ 
cherin Erneſtine Mikulska in der Ziegel: 
ſcheune bei Neubrück, beſchuldigte, und 
dringend verdaͤchtige Johann Kowalewski, 
hat ſich in der Nacht vom 2 3ften auf den 
24ſten vor. M., gleich nach vollbrachter 
That, der Verhaftung durch die Flucht 
entzogen. 

Indem Wir die Behoͤrden und jedes 
Individuum, dem es an der offentlichen 
Sicherheit gelegen iſt, auf dieſen unten 
näher beſchriebenen Boͤſewicht, aufmerk⸗ 
ſam machen, fordern wir Sie auf, ein 
wachſames Auge auf ihn zu haben, ihn 
im Betretungsfalle zu verhaften und an 
uns abzuliefern. \ 

Gigualement. 

Der Johann Kowalewski iſt ungefahr 
24 Jahr alt, mittler Statur, hat blon⸗ 
des Haupthaar, blaue Augen, ein rundes, 
weißes, ſehr wenig pockennarbiges Ge⸗ 
ſicht, keinen Bart, und hatte ſich noch nie 
raſirt. Bei feiner Eutweichung hatte er 
einen ordinairen runden Hut, einen dun⸗ 
kelgrünen tuchenen Ueberrock, mit glatten 


List Gończy. 

Jan Kowalewski, posadzony i 
mocno podeyrzany o mordórstwo na 
ceglarze Brnestynie Mykulskićy w 
Cegielni pod Neybrykiem popełnio- 
ne, w nocy Z dn. 23: na 24. z. m. 
gdzie zbrodnia wykonana została, 
przez ucieczkę aresztowania uni- 


knat. 


Zwracaiac uwagę wszelkich Władz 
i Indywiduów, których spokoyność ' 
publiczna obćhodzi, na tego, poni- 
Zey opisanego, złoczyńcę, wzywamy 
ich, aby na niego baczne mieli 
oko, w razie napotkania go nie- 
zwłocznie go aresztowali i do nas 
odesłali. > 


Opis. 

Jan Kowalewski liczy około 24 
lat, iest mierndy figury, włosów 
blond, oczu niebieskich, twarz o- 
kıagla białą, bardzo nieznacznie 
ospowatą, niezarastał ieszcze się 
niegolił. Miał na sobie przy ucie- 
czce kapelusz okrągły ordynaryiny 
surdut sukienny ciemno - zielony 
z gladkiemi- iedwabnemi. szmukler- 
skiemi guzikami tegoż koloru, płaszcz 
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ſeidnen gleichfarbigen Knöpfen von Poſa⸗ 
mentierarbeit, einen blautuchenen Mantel 
mit großem Kragen, ein feloeneś blaues 
Halstuch mit weißen Sternchen, neue un⸗ 
beſchlagene, mit hohen Abjägen versehene 
Stiefeln, und Beinkleidee von roher unge⸗ 
bleichter Leinwand. Da er ein Ruſſe iſt, 
ſo ſpricht er wahrſcheinlich nur polniſch 
und ruſſeſch. 2 
Poſen, am 6ften Dezember 1816. 
Koͤnigl. Preußiſches Polizei: 

Beſſerungs⸗ Gericht. 


Steckbrief. 

Der Johann Gottlieb Adam, welcher 
unter dem Namen Johann Beer ſeit Jo⸗ 
hannis d. J. auf dem Heidchenkruge bei 
Wronke gewohnt, hat in Gemeinſchaft 
einer Diebesbande in der Nacht vom 25. 
zum 26. Oktober c, bei dem jüdifchen 
Kaufmann Hertz Joachim zu Schoͤnlanken 
einen bedeutenden Diebfiapl mittelſt ge⸗ 
waltſamen Durchbruchs verübt, Es iſt 
ihm gelungen ſeiner Verhaftung zu ent⸗ 
gehn, indem er ſich mit ſeiner angeblichen 
Frau heimlich entfernt, und ſo viel ſich ver⸗ 
lauten laßt, ſich in der Gegend von Wronke 
in den dortigen Wäldern herumtreiben ſoll. 
Indem wir nun das Publikum auf 
dieſen gefährlichen Verbrecher aufmerkſam 
machen, fordern wir hiermit Jebermann 
auf, den obgedachten Johann Gottlieb 
Adam alias Beer — deſſen Phyſiognomie 
unten beſchrieben iſt — im Fall derſelbe 
ſich irgendwo betreten laſſen ſollte, ding⸗ 


granatowy sukienny z wielkimi koł- 
nierzem, chustkę na szyi iedwabną 
granatową 2 białemi' gwiazdkami, 
bóty nawe do woskowania z wyso- 
kiemi korkami niepodbite, spodnie 
z surowego płótna niebielone. 
dac Rossyaninem, mówi pewnie 
tylko po polsku i po rossyisku. 


Poznań, dnia 6. Grudnla 1316. 


Królewsko Pruski Sąd Poli- 
cyi Poprawczey. 


Stre m p e l, Podsędek. 


List gończy. 

Jan Bogumił Adam, który pod 
nazwiskiem Jana Baer od St. Jana 
r. b. na Gościncu, Borawiec zwa- 
nym, pod Wronkami zamieszkiwał, 
dokonał w towarzystwie innych kra- , 


\dzie2 w nocy z dnia 25. na 26. Paź- 


dziernika r. b. u kupca Star. Hertz 
Joachima: w Trzciance, przez gwał- 
towne włamanie się. Udało mu się 
uyść zaaresztowania, ile z-mniema- 
ną swą małżonką z rzeczonego go- 
ścińca w dniu 29. Października r. b. 


‚potaiemnie się oddalił, a teraz po- 


dobno w okolicy Wronek. w borach 
tamteyszych wałęsa się. - 


Zwracając uwagę Publiczności 
na niebezpiecznego tego Zbrodniarza, 
wzywamy każdego w szczególności, 
aby rzeczonego Jana Bogumiła Ada- 
ma i Beer zwanego, — którego ry- 
sopis poniżey się znayduie — w ra- 
zie spostrzeżenia go gdziekolwiek, 
przytrzymać, i go do Sadu naczego 
odesłać kazał. 


Be- 
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A zu BED. und an das hieſige Gericht 
abliefern zu laſſen. 


Phyſiognomie⸗ Veſchre bang; 
Johann Gottlieb Adam, auch Beer 


genannt, iſt 31 Jahr alt, guten Wuch ſes, 


hat blondes Haar, blaue Augen, länglicht 
krummgebogene Naſe, auf dieſer, ſo wie 
auf dem Geſichte, hat er blaue Flecken, 


welche wohl eine Folge des Erfrierens find. 


Seine Bekleidung zur Zeit feiner Ent⸗ 
weichung iſt nicht bekannt. 
Poſen, am 28. November 1816. 
wg Polizei = Befferungó = Gericht. 
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s Rysopis; 

Jan Bogumił Adam, też Baer 
zwany, 31 lat stary, wzrostu dobre- 
o, włosów blond, ocz niebieskich, 
twarzy pociagley, nosa garbopocia- 
głego, wąsów blond, Aa twarzy, ró- 
wnież na nosie ma sine znaki, iako- 


„Ły odmrozone. 


Odzież iego wczasie zbiegnienia 
iest wiadoma, 


Poznań, dnia 28. Listopada 1816. 


“ Królewsko Pruski Wielko Xiazecy 
Sad Policyi Poprawczey. 


Podsedek. 


nie 


et; 


Bekanntmachung. 
Es wird das in Bromberg auf der 


Thorner Vorſtadt Nr. 13 belegene, den "go: 
e Juſtinſchen Erben gehörige Haus öffent: 


lich verkauft werden. Dieſes Haus iſt 48 
Fuß laug und 293 Fuß breit, in Fach⸗ 
werk gebaut, mit Ziegelſteinen eingedeckt, 


Zur rechten Seite des Eingangs euthaͤlt es 


zwei Stuben, und zu dieſen zwei Kam⸗ 


mern, auch gehoͤrt zu dieſer Seite ein bez 


der Hofraum 3 2 Fuß lang und 41 Fuß 
breit, mit drei Staͤllchen; linker Seite 
des Eingangs find ebenfalls zwei Stuben, 
zu der erſten Stube gehort eine Kammer, 
und in der zweiten Stube iſt der Eingang 
in Keller, und eine Küche. Zu dieſer Seite 
gehort ein Hofraum 34 Fuß lang und 33 
Fuß breit. Auf dem Boden iſt eine Stu⸗ 
be us ib zwei Hauen. 
i 


Obwieszczenie. 


Dom pod Numerem 13 w Byd- 
szczy na, Terunskim przedmieściu 
położony, Sukcessoróm Justynom 
należący 48 Stop długi i 291/2 Sze- . 
roki w Wiązarek wystawiony Da- 
chowką pokryty, w którey po pra- 
wey Strónie Wchodu dwie Izby i 
do tych dwie Komory; do tey Stro- 
ny należy Podworze 41 Szerokie i 
32 Stop długie. W tym znayduig 
sie, trzy Staynie po lewey Strónie 
Wchodu sa dwie Izby do pierwszey 
nałeży iedna Komora i w drugiey 
iest Wchod do Skłepu i kuchnia. — 
Do tey Stróny jest Podworze 34 
Stop długie i 33 Szerokie, na Gö- 
rze iest lzba i dwie Komory, 


Wtyle jest Ogród, który 240 Stop 
długi, z przodku 102 Stop a'z tyła 
go Stop szeroki, i w RR BT. 


/ „ 


Hinter dem Haufe iſt ein Garten, wel⸗ 
cher 240 Fuß lang, vorne 102 Fuß und 


hinten 90 Fuß breit iſt. Obiges Grund⸗ 


ftód wit Zubeybr ift im Jahr 1813 auf 


1108 Rthlr. 19 ggr. abgeſchaͤtzt worden. 


Zu dieſem Verkauf, und zwar zum 


vorbereitenden Zuſchlage, iſt ein Termin 


auf den ı 7ten dieſes Monaths Nachmits 
tags um 3 Uhr in dem Bureau des unter⸗ 
ſchriebenen Notario, wo auch zu jeder Zeit 
die Licitations- Bedingungen einzufehen 
ſind, anberaumt worden. 
Bromberg, den 5. November 1316. 
(unterzeich.) v. Oſtrowski. 


Zu verkaufen. 

In Kraft eines, auf die von den Mel⸗ 
lerowiczſchen Eheleuten, namentlich der 
Angiela gebornen Preminska, und deren 
Chem anne Kaber Mellerowicz zu Schrimm, 
gegen die Marianna geborne Mellerowicz 
binterblichene Wittwe des verſtorbenen 
Ignaz Preminski, und jetzige Ehegattin 
des Franz Korzeniewski, Tracteurs zu 
Poſen, fo wie die noch miupreanen Toͤch⸗ 
ter Joſepha und Balbina Preminska, als 
Miterbinnen des Nachlaſſes des verſtorbe⸗ 
nen Ignaz Preminski, in gerichtlicher Ver— 


tretung deren Mutter und natürlichen Vor⸗ 


münderin, der oben genannten Marianna 


Korzeniewska und des Franz Korzeniewski, 


erhobene Klage, unterm yten Mai 1816 
ergangenen Erkenntuiſſes Eines Hochloͤbl. 
Civil⸗Tribunals des Poſener Departe⸗ 
ments, ſoll das hier zu Poſen an der 
Schloß⸗ Straße ſub Iro, 29 r belegene 


Preminskiego, 


N 4 


\ 


— 581 — 8 f 2 


oszacowany na 1, 1o8 Talarów 19 
dgroszy ma bydärpublicznie sprze- 
dany. ir; <a 
Do tey sprzedaży a wprawdzie 
przygotowawczego przysadzenia, wy- 
znaczony iest Termin w Biórze pod- . 
pisanego Nótaryusza w Domu Nu- 
mero g na Gdańskim Przedmieściu 
W Bydgószczy dnia 17. bieżącego 
miesiąca, o godzinie trzeciey po, 
Południu, gdzie także Warunki Li- 
cytącyihe przeyrzeć można. 

Bydgoszcz, dnia 5. Listopąda 
1816 Roku. 


(podpisano) Dstrowaki. | 


Do przedania. ! 
Wmoc. Wyrgku Trybunału Gy- 
wilnego Deptu. Poznańskiego zpo- 
wodztwa Angieli z Preminskiey i 
Xawerego Mellerowicza nawzaiem 
Małżonków w Sremie zamieszkałych, 
przeciw Maryannie z Mellerowiczów 
pierwszego Slubu niegdy Ignacego - 
powtornego teraz 
Franciszka Korzeniewskiego Traktye- - 
ra w Poznaniu zamieszkałego Mał- 
żonce, oraz Jozefie i Balbinie Pre- 
minskim Pannom nieletnim jako 
Współsukcessoróm niegdy Ignacego 
Preminskiego, przez wyżey wymie- 
niona Maryaune Korzeniewską iako 
Matkę i Opiekonkę i Franciszka 
Korzeniewskiego w Sadzie zastapio-. 
nym, dnia 9. Maia 1816. roku za- 
padłego — kamienica pod Nrem. 
291. W Poznaniu przy Ulicy Zamko- 
wćy sytuowana 50 Stóp w dłuż, 59 
Stóp wszerz trzymające, zpoboczne- 
go Budynku także z cegły mutowa- 


* 


maſſioe Wohnhaus, welches 30 Fuß lang 
und 59 Fuß breit iſt, in einem dabei be⸗ 
findlichen, ebenfalls von Ziegeln gemau⸗ 
erten, mit Dachſteinen gedeckten, 50 Fuß 
langen und 16 Fuß breiten Neben-Ge⸗ 
baͤude und einem Hofraum beſtehet, und 
auf 7048 Thaler 16 ggr. abgeſchaͤtzt iſt, 
im Wege der öffentlichen Licitation verkauft 
werden, Der erſte Licitations-Termin 
zum einſtweiligen Zuſchlage wird den 23. 
December dieſes 18 16ten Jahres, Früh 
um 11 Uhr in dem Audienz = Zimmer der 
Streit⸗ Abtheilung des Friedens-Gerichts 
des Poſener Kreiſes, auf dem Gerichts⸗ 
Schloſſe zu Poſen, vor dem hiezu Depu⸗ 
tirten Unterrichter dieſes Gerichts, Herrn 
v. Milewski, abgehalten werden, zu wel⸗ 
chem Kaufluſtige hiermit vorgeladen wer⸗ 
den. Poſen, den 31. November 1816. 
Przepakkowski, Tribunals⸗ Advokat. 


Zu verkaufen. 
Zufolge des, auf den Antrag der Er⸗ 


ben der verſtorbenen Agneta gebornen 


Czayezynska, verehlicht geweſenen Dut⸗ 
tiewicz, namentlich der Magdalena ver: 
ehelicht an den Joſeph Poturalski, der 
Antonina verehelicht an den Michael Ma⸗ 
iewski, beide Ehefrauen in curatoriſchem 


Beiſtande ihrer Ehemaͤnner, ſo wie der 2 


verwittweten Marianna Wachen, und des 
Michael Schneider als Vormund ſeiner 
mit der verſtorbenen Victoria erzeugten 
minorennen Kinder, ſaͤmmtlich zu Poſen, 
am a2flen October a. c. ergangenen Er⸗ 
keuntniſſes Eines Kochlobl, Civil: Tribus 


nego, Dachowkä przykrytego 50 Stöp 
długiego, 26;Stóp szerokiego, i 2 
Podworza składająca się, na 7048 
Talerów 16 dgr, otaxowana — dro- 
Ea publiczney Licytacyi sprzedaug 
będzie. — Termin pierwszy Licy- 
tacyi tymczasowego. przysądzenia 
dnia 23. Grudnia r. b. 1876. o ritey 
Godzinie zranarw Izbie Audyencyo- 
nalney Wydziału Spornego Sadu Po- 
koiu- Powiatu Poznańskiego w, Po- 
znaniu w Zamku Sadowym przed 
Wm. Milewskim Podsędkiem tegoż 
Sadu iako Delegowanym odbyty bę- 
dzie. Na który Ochotę kupna ma- 
iacych wzywa się ninieyszyin. 


Poznań, dnia 31. Listopada 1816. 
Przepalkowski, 
P. T. C. D. P. 


„W RR 


Do przedania. 
Wskutek Wyroku Trybunału Cy- 


.wilny. Departamentu Poznańskiego 


na dniu 22. Października r, b. na 
Illacya Sukcessorów niegdy Agni- 
szki z Czayczynskich Dutkiewiczo- 
wey, iako to: Magdaleny zamężney 
Jozefowi Poturalskiemu, - Antoniny. 
zaimężnćy Michałowi Maiewskiemu, 
on w Assystencyi Mężów czynia- 
cych, Maryanny Wachowey wdowy, 
tudzież Michała Szneydra' iako nie- 
letnich swych Dzieci zniegdy Wik- 
torya spłodzonych Opiekona wszy- 
stkich w Poznaniu mieszkaiących, 
zapadłego. Dom za Świętym Mar- 
cinem w Poznaniu pod Nrem. 100. 


1 


nals Poſener Departements; ſoll das hier 
in Poſen auf der Vorſtadt St. Martin ſub 
Nro. 100 belegene alte Wohnhaus, wel⸗ 
ches in Fachwerk von Holz erbaut, in und 
auswendig mit Lehm gekleibt, und aͤußer⸗ 
lich mit Kalk getüͤncht iſt, ein Schindel⸗ 
Dach und gemauerten Schornſtein hat, 
inwendig vier Stuben, eine kleine Küche 
und Haus ⸗Flur enthält, dazu ein, da⸗ 
hinter be.egener Garten, welcher 47 El: 
len lang und 45 Ellen breit iſt, und ein 
Hofraum, in welchem zwei wuͤſte kleine 
Stallungen ſich befinden, gehört, das 
ganze Grundſtuͤck aber auf die Summe 
von 10,922 Flor. poln. abgeſchatzt iſt, 
im Wege der öffentlichen Licitation ver kanft 
werden. Der erſte Licitattons = Termin 
zum einſtweiligen Zuſchlage wird den 2ten 


Januar im Jahre 1817 Früh um 11 Uhr 


in dem ABarte= Zimmer des Eivil = Tribuz 
nals Poſener Departements, auf dem Ge⸗ 
richtsſchloſſe zu Poſen, vor dem Deputir⸗ 


ten Tribunals⸗ Affeffor Hebdmann, abge⸗ 
halten werden, zu welchem Kaufluftige . 


hiermit vorgeladen werden. : 
Poſen, den 2. December 1816, 
Przepakkowski, Tribunals⸗Adoocat. 
Ka 


położony, „stary w Rygle budowany 
zewnątrz i wewnątrz Glina i Wa- 
pnem z wierzchu wylepiony, po- 
kryty iest szkudłami i ma komin 
murowany, wsrodku zawierą cztery 
Izby, kuchenkę i Sien — za nim 


znayduie się Ogród, którego diugo- 


+ 


Sci 47, a szerokości 45 Eokci —. 


przytem Podworze, w którem znay- 


duig się dwie Staienki puste. Nie- 


ruchomość ta iest otaxowana na 
Summe 10,922 Złt. pol., droga pu- 
bliczney Licytacyi ma bydź prze- 
dany, — Termin pierwszy Licyta- 


cyi tymczasowego przysadzenia dnia 


2. Stycznia r. 1817. © godzinie 11. 
zrana w Izbie Ustępowey Trybuna- 
łu Cywilnego Departamentu Poznań- 


skiego w Poznaniu na Zatnku Sado- - 


wym przed W. Hebdmanem Asses- 
sorem Nadetatowym tegoż Trybuna- 
łu jako Delegowanym odhyty bę- 
dzie — Na który Ochotę kupna ma- 
iacych' wzywa się, — | 


Poznań, dnia 2. Grudnia 1816. 


LĄ 


Przepałkowski, 
Patron T. C. D. P. 


> r Do przedania. 
Na żądanie Piotra Gulczynskiego pierwszego i Franciszka Digano- 


wskiego przydanego Opiekunów Nieletniego Antoniego Michała Biało- 
szynskicgo, tu na Przedmieściu Srodka zwanym mieszkaiacych, wmoęg 


Uchwały Rady Familyiney w Sadzie Pokoju Powiatu Poznańskięgo dnia 


7. Październ. r. b. nastapioney a przez Trybunał Cywilny Departamentu Po- 
znańskiego dnia 13. Listopada zatwierdzoney, ma bydź Dom w drzewo budo- 
wany szkudłavii dekowany z tylnym Domkiem o dwóch Izbach tu na Srodce 


pod Nrem. 61 położony, przez Biegłych na Talarów 185 oszacowany, w Ka- ć 
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tastrum Ża$ Ogniowym na Tałarów 325 zapisany, do zwyz rźeczonegó 
Nieletniego Białoszynskiego należący, przez publiczną Licytacya przed 
wyznaczony:ń Delegowanym Antonim Kropiwnickim Notaryuszem Dep'm 
Poznańsk. ta w Poznaniu mieszkającym przedany. Do przy gotowawcze- 
go przyderzemia wyznacza się Fermin na Dzień 30. Grudnia r. b. przed 
południem o gódzinie 10. w Domu tymże na Srodce pod Nrem. 61 po- 
łożonym. Ochote kupna maiąci, zechcą wmieyscu wyznaczonym stanąc, 
gdzie naywięcey daigcemu przyderzenie przygotowuigce nastąpi. O Wa- 
runkach u wyżey wymienionego Notaryusza, lub Opieki dowiedziec się 
mona. Poznan, dnia 30. Listopada 1816. 2 N 
f Kroptwnicki, Notar. Dep. Poznańsk. 


Anzeige. Seine Elbinger Neunaugen hat erhalten * 
£ 75 6 D. H. Helling, Markt Nr. 85. 


Getreide-Preis in Poſen am 6. December. ; 

Der Korzet Weizen 4 1 Fl. 15 pgr. bis 48 Fl. 15 par. Roggen 26 Fl. bis 28 Fl. 

Gerſte 12 Fl. 15 pgr. bis 13 Fl. 15 pgr. Hafer 10 Fl. bis 11 Fl. Vuchweitzen 

11 Fl. 15 pgr. bis 12 Fl. 15 pgr. Erbſen 17 Fl. 15 por. bis 19 Fl. 15 pgr. Kar⸗ 

toffeln 5 Fl. 1 5 pgr. bis 6 Fl. Der Centner Stroh 5 Fl. bis 6 Fl. Der Centner 

Heu 5 Fl. 15 pgr. bis 6 Fl. 15 pgr. Der Garniec Butter 11 Fl. bis ra Fl. 

z 3 Am 9. December. ł 

Der Korzec Waizen 41 Fl. 15 pgr. bis 48 Fl. 15 pgr. Roggen 26 Fl. 15 par, 

bia 28 Fl. Gerſte 12 Fl. 15 par, bis 14 Fl. 15 pgr. Naafer ro Fl. bis 11 Fl. 

Buchwaizen 11 Fl. 15 pgr. bis 12 Fl. 15 pgr. Erbſen 18 Fl. bis 19 Fl. Kartof⸗ 

ſeln 5 Fl bis 6 Fl. 15 pgr. Der Centner Stroh 5 Fl. bis 6 Fl. Der Gentaer 
Heu 5 Fl. 15 pgr. bis 6 Fl. 15 pgr. Der Garniec Butter 11 Fl. bis 12 Fl. 


Getreide-Preis in Frauſtadt am 2. December. ** 


Der Korzec Weizen 60 Fl. Roggen 33 Fl. io par. Gerſte 17 Fl. Hafer 
13 Fl. Erbſen 27 Fl. Hierſe 30 Fl. Keidekorn 17 Fl. Weiße Bohnen 
60 Fl. Kartoffeln 7 Fl. 6 pgr. Der Centner Heu 4 Fl. Das Schock Stroh 
19 Fl. Der Scheffel Nopfen zo Fl. 8 E 
: Am 5. December. Ą 

Der Korzec Waizen 60 Fl. 25 par. Roggen 32 Fl. 15 par. Gerſte 17 Fl. 
Hafer 13 Fl. Erbſen 26 Fl. Hierſe 31 Fl. Heidekoru 17 Fl. 15 par. Weiße 
Bohnen: 6 Fl. Kartoffeln 8 Fl. Hopfen 20 Fl. Der Centner Neu 4 Fl. Das 
„Schock Stroh 19 Fl. a 
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